Sankt - Martins - Flohmarkt am 17.11.2006

Zum zweiten Mal veranstalteten die Schüler und Schülerinnen des Gymnasiums Othmarschen  mit Unterstützung des Elternrates am 17. November den Sankt-Martins-Flohmarkt in der
P-Aula. 

Ab 14.00 Uhr strömten die teilnehmenden „Händler“ herein und es begann ein geschäftiges

Tischerücken sowie Ausladen und Arrangieren der zum Verkauf bestimmten Waren. Waffeleisen wurden angeschlossen, Lose beschriftet und eine sensationelle Apparatur zum Erstellen von „Spiral-Äpfeln“ wurde aufgebaut. Übergangslos begann das Feilschen um den besten Preis. Ein Summen und Brummen, Kichern und Rufen machte sich alsbald in der 

P-Aula breit. Nach dem Beseitigen kleinerer Hindernisse konnte auch der Verkauf von Kaffee, Glühwein, Wasser und Apfelschorle in der kleinen P-Aula beginnen. Auch die von Eltern gespendeten Kuchen fanden schnell ihre Abnehmer, obwohl es bei der großen Auswahl nicht leicht fiel, sich zu entscheiden!!!

Käufer und Verkäufer hatten in dem herrschenden Gewusel offensichtlich ihren Spaß und so wurden in dieser fröhlichen Stimmung auf dem Flohmarkt von 13 teilnehmenden Klassen und der  SV insgesamt 1251,26 € eingenommen. Getreu dem Motto von St. Martin wurden diese Einnahmen geteilt: 589,58 € fließen in die Klassenkassen, der Anteil für das SOS-Kinderdorf in Harksheide beträgt in diesem Jahr inklusive des Nettoerlöses aus dem Café-Betrieb des Elternrats aufgerundet 860 €. Das ist ein prima Ergebnis, vor allem wenn man bedenkt, dass die  Schüler bereits im vorigen Jahr ihre Schränke geplündert hatten um ihren Beitrag zu leisten und deshalb das Angebot in diesem Jahr ein wenig kleiner ausfiel!

Ein ganz großer Dank gilt allen teilnehmenden Schülern und Schülerinnen, dem Schülerrat, den betreuenden Lehrkräften und der Schulleitung, dem Hausmeister und Sekretariatsteam sowie nicht zu Letzt den unterstützenden Eltern!!!

Und jetzt noch ein letzter Gedanke: wäre es nicht schön, wenn der St. - Martins - Flohmarkt am Gymnasium Othmarschen zu einer Tradition würde? Ich denke, er sollte einen festen Platz im Kalender bekommen….

Erschöpft aber zufrieden

grüßt herzlich

für den Elternrat 

Susanne Monska

